
EKHN Stellenbörse Ausschreibungsnummer P121124 
(Bei Kommunikation mit der Stellenbörse bitte unbedingt angeben!) 

1 

Stellenausschreibung 

 

Information zur Bewerbung 

Bewerbungen für die nachstehend ausgeschriebene Pfarrstelle müssen in Textform auf dem aktuellen Dienstweg 
bei der Kirchenleitung eingereicht werden. Neben einem tabellarischen Lebenslauf, gern mit aktuellem Lichtbild, 
wird – im Blick auf die beworbene Pfarrstelle – eine aussagefähige Darstellung der persönlichen Motivation und 
Qualifikationen (inkl. der entsprechenden Nachweise) erwartet.  

Zur Wahrung der Frist müssen die vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum Ablauf des 28. Januar 2025 ein-
gereicht werden. Maßgeblich ist bei Bewerbung in Papierform der Eingangsstempel der ersten vorgesetzten Dienst-
stelle des einzuhaltenden Dienstweges, bei Bewerbungen aus anderen Gliedkirchen der EKD der Eingangsstempel 
der Kirchenleitung. Eine Bewerbung per E-Mail hat als ein zusammenhängendes PDF-Dokument zu erfolgen. Maß-
geblich ist das Eingangsdatum der E-Mail bei der ersten vorgesetzten Dienststelle. Der ausschließlich aktuelle 
Dienstweg ist vollständig zu informieren (z. B. Dekanat und Propstei). Bitte richten Sie in diesem Fall Ihre Bewerbung 
auch an: sabine.winkelmann@ekhn.de sowie an celina.maruhn@ekhn.de. An diese Adressen sind auch externe 
Bewerbungen per E-Mail zu richten.  

Für nachstehende Stellenausschreibung werden die Bestimmungen des AGG beachtet. Diskriminierungsfreie Be-
werbungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

Wir weisen darauf hin, dass Pfarrerinnen und Pfarrer aus anderen Gliedkirchen der EKD, die sich für eine Stelle 
interessieren, zuerst das Bewerbungsrecht erhalten müssen. Ansprechpartnerin ist die Leiterin des Referats Per-
sonalservice Pfarrdienst, OKRin Dr. Sabine Winkelmann, Tel.: 06151 405-390, E-Mail: sabine.winkel-
mann@ekhn.de. 

__________ 

Dekanat Nassauer Land, Niederlahnstein, Nachbarschaftsraum Rhein-Lahn-Eck, 1,0 Pfarrstelle, Modus C 

Die Besetzung der Pfarrstelle erfolgt durch die Kirchenleitung 

Zum zweiten Mal 

Miteinander lebendige Gemeinde gestalten! 

Lahnstein mit ca.19 000 Einwohnerinnen/Einwohnern ist eine große kreisangehörige Stadt im Rhein-Lahn-Kreis und 
liegt an der Mündung der Lahn in den Rhein im Weltkulturerbe Oberes Mittelrheintal. Lahnstein mit dem Stadtmotto 
„Stadt, Wald, Fluss“ grenzt unmittelbar an die Universitätsstadt Koblenz an. Die Metropolregionen Frankfurt Rhein/Main 
sowie Köln/Bonn sind in gut einer Stunde erreichbar. 

Lahnstein bietet zahlreiche Kindergärten, drei Grundschulen, zwei Gymnasien, eine Realschule plus sowie ein um-
fangreiches Angebot an Freizeitmöglichkeiten durch vielfältige Sportvereine, einem städtischen Hallen- und Freibad. 
Das kulturelle Angebot umfasst eine städtische Theaterbühne, ein Kino, Musikfestivals, traditionelle Feste wie Karneval 
und Kirmes. Die Einkaufsmöglichkeiten sind umfassend, durch viele Supermarktketten und einen Baumarkt. Die me-
dizinische Versorgung ist durch hausärztliche und fachärztliche Praxen in Lahnstein sowie durch mehrere Kliniken im 
angrenzenden Koblenz gesichert.  

Im Rahmen von „ekhn2030“ wurde der Nachbarschaftsraum Rhein-Lahn-Eck im Dekanat Nassauer Land gegründet. 
Der Nachbarschaftsraum umfasst die Gemeinden: Bad Ems, Frücht-Friedrichssegen, Braubach, Oberlahnstein, Nie-
derlahnstein und Friedland. Sie werden Teil eines Verkündigungsteams, das aus mehreren engagierten Pfarrpersonen, 
dem Dekanatskantor und einer Gemeindepädagogin/einem Gemeindepädagogen (Stelle ist ausgeschrieben) besteht. 

Mit den anderen evangelischen Kirchengemeinden im Lahnsteiner Stadtgebiet arbeiten wir vermehrt zusammen. So 
feierten wir im Rahmen einer Gottesdienstkooperation wechselnde Sonntagsgottesdienste, gestalteten einen gemein-
samen Internetauftritt mit der Kirchengemeinde Friedland und auch der Konfirmandenunterricht sowie die Freizeiten 
finden gemeinsam statt. Mit Ihnen zusammen überlegen wir gerne, wie die nächsten Schritte in Richtung der nachbar-
schaftlichen Gemeinschaft aussehen können. 

Die 1962 erbaute Christuskirche liegt auf der halben Höhe des Allerheiligenbergs und besticht durch ihre schlichte 
Gestaltung. Das Gebäude ist durch regelmäßige Instandhaltungsarbeiten und Sanierungen in einem einwandfreien 
Zustand. Zudem wurden Kirche und Gemeinderäume barrierefrei gestaltet. 

Das Pfarrhaus liegt auf dem Kirchengelände. Der zu versteuernde Mietwert kann vor Ort oder im Dekanat erfragt 
werden. Wir stehen der Residenzpflicht aber grundsätzlich offen gegenüber und unterstützen Sie gerne bei einer et-
waigen Wohnungssuche. 
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Unser gemeindliches Leben ist sehr lebendig. Theologischer Schwerpunkt bildet der sonntägliche Gottesdienst mit 
parallel stattfindendem Kindergottesdienst. Im Nachgang laden wir regelmäßig zum Kirchkaffee mit der Möglichkeit 
zum Austausch ein. In der Passions- und Adventszeit feiern wir zusätzlich wöchentliche Andachten. Das ehrenamtliche 
Kindergottesdienst-Team lädt jährlich zu einer Kigo-Freizeit ein und organisiert und begleitet eine Krippenspiel-Auffüh-
rung am Heiligen Abend.  

Ein weiterer Schwerpunkt des Gemeindelebens sind unsere Musikkreise mit Chor, Posaunenchor und Flötenkreis, die 
durch unsere Organistin und A-Kirchenmusikerin geleitet werden, ein ehrenamtlich organisierter Besuchskreis sowie 
ein monatlich stattfindender Bibelgesprächskreis. Wir würden uns freuen, wenn dieser fortgeführt wird und Sie neue 
Impulse geben würden. 

Gemeinde verstehen wir als Begegnungsraum. So stehen unsere Gemeinderäume zahlreichen Freizeitgruppen offen 
bspw. beherbergen wir Yoga, Rückengymnastik und Strickkaffee.  

Zu unserer Gemeinde gehören zwei Kindertagesstätten, die „Villa Kunterbunt“ und die „Kita Allerheiligenberg“. Für die 
beiden Einrichtungen wurde der Prozess, die Trägerschaft in die dekanatsübergreifende Kita-Trägerschaft zu übertra-
gen, gestartet. Unabhängig von dieser Entscheidung, liegen uns die Kindertagesstätten sehr am Herzen und wir wollen 
die vertrauensvolle und enge Zusammenarbeit auch weiter fortsetzen. 

Der Kirchenvorstand besteht aus neun Mitgliedern und wird durch eine ehrenamtliche Vorsitzende geleitet. Wir arbeiten 
im gemeinsamen Dialog harmonisch miteinander und sind dabei lösungsorientiert und zielgerichtet. Wir verstehen 
unser ehrenamtliches Engagement darin, dass wir gemeinsam mit der Pfarrperson das Leben in der Gemeinde gestal-
ten und Sie, die Pfarrperson, dabei in ihrem Dienst mittragen. 

Wir wünschen uns eine Pfarrperson, die sich mit unseren Schwerpunkten identifiziert und den Kirchenvorstand und die 
Gemeinde zu Neuem inspiriert und begleitet. Wir sind gespannt auf Ihre Ideen und gestalten gerne mit Ihnen die Ge-
meinde der Zukunft. Wir freuen uns über theologisch wache und hinterfragende Predigten, die die Bibel von ihrem 
historischen Kontext her in die Gegenwart übertragen. Die Gottesdienste möchten wir in der Regel weiterhin im Rah-
men der klassischen (agendarischen) Liturgie feiern. 

Wollen Sie im Gespräch mit der Gemeinde Ideen entwickeln und sind Sie offen für Neues? Dann bewerben Sie sich 
gerne bei uns!  

Bei Fragen steht Ihnen Pröpstin Henriette Crüwell, Tel.: 06131 31027, E-Mail: propstei.rheinhessen.nassauer-
land@ekhn.de, gerne zur Verfügung. 

Und besuchen Sie gerne unsere Homepage: https://niederlahnstein-evangelisch.ekhn.de/startseite.html. 

__________ 
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